
Liebe AMCler, 

Ein ereignisreicher Monat! Zwei unserer drei Großveranstaltungen haben 
wir sehr erfolgreich hinter uns gebracht. Es ist sehr schön zu sehen, wie so 
viele Leute aus dem Verein zusammenhelfen und ich glaube, auch die Helfer 
gehen mit einem guten Gefühl nach Hause. Es macht einfach Spaß, etwas 
auf die Beine zu stellen. Jetzt steht am Samstag noch unser 270er Lauf in 
Ellermühle bevor. Das schaffen wir auch noch!  

Bleibt gesund! 
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JKS-Heimrennen tadellos abgelaufen 
Eine große Anstrengung war es, unseren traditionellen 
Jugendkartslalom auch in diesem Jahr auszurichten. Sigi 
Schwaiger und seinem Team ist dies gestern jedoch in 
hervorragender Weise gelungen.  Neben den Eltern und 
Freunden der Kartgruppe waren auch zahlreiche „alte 
Kämpen“ aus anderen Sparten des Vereins im Einsatz. 
Dazu kamen noch Helfer aus anderen Vereinen oder 
aus privaten Freundeskreisen. Allen sei an dieser Stelle 
sehr herzlich für ihren Einsatz gedankt! 
Auch sportlich mussten wir uns nicht verstecken. Von 
den sieben Klassen konnten wir zwei gewinnen und be-
legten in der Mannschaftswertung einen feinen dritten 
Platz. Dabei lagen sogar vier Klassensiege im Bereich 
des Möglichen. Mit Zeiten, die noch in der Klasse 3 kon-
kurrenzfähig gewesen wären, gewann Olivier Boro-
nowski die Klasse 1 mit fast 8 1/2 Sekunden Vorsprung 
vor dem Zweiten. Nathaniel Gabrielczyk kam auf den 
10. und Fabian Boronowski auf den 19. Platz. In der 
Klasse 2 war für den AMC nur Jonathan Gabrielczyk am 
Start. Er belegte Platz 19, kam als Anfänger aber schon 
einmal fehlerfrei durch. Locker gewonnen hätte Milan 
Paluska die Klasse 4. Er lag nach Lauf 1 komfortabel in 
Führung, musste den zweiten Durchgang jedoch bei 
leichtem Regen antreten. Zwar kam er wieder fehlerfrei 
durch, verlor aber 8 Sekunden auf der rutschigen Piste. 
So sprang nur der 8. Platz für ihn heraus. Mehr Glück 
mit dem Wetter hatte Danylo Kutsela, der sich auf Rang 
5 schieben konnte. Spannend machte es Lukas Henfler 
in der Klasse 6. Nachdem er eine überragende Trai-
ningszeit in den Asphalt gebrannt hatte, lies er im ers-
ten Wertungslauf etwas Zeit liegen und lag nur auf Rang 
2. Das konnte er im zweiten Durchgang jedoch mit einer 
furiosen Fahrt ausgleichen und seinen Konkurrenten 
um 16 Hundertstel hinter sich lassen. Der Jungtrainer 
unserer JKS-Gruppe kann unseren Kartkindern also im-
mer noch vormachen, wie es geht. Andreas Schwaiger 
hätte die Klasse E gewinnen können, erlaubte sich im 
zweiten Lauf jedoch einen Pylonenfehler. So musste er 
sich auf Platz fünf einreihen. 

Viel Action auf dem Viehmarktplatz 

Der oberste Platz auf dem Podest ist immer noch der Beste, 

hier Lukas Henfler 



Tom Schwaiger wird immer besser 
Dreimal war Tom Schwaiger im Juni im Slalom-Auto 
unterwegs, und zwar in der regulären Klasse, nicht Ein-
steiger. Zu berücksichtigen ist, dass Tom mit seinem 
VW Polo des MSC Nandlstadt, in dieser Klasse teilweise 
auf deutlich stärkere Autos trifft. Es kam es zu folgen-
den Ergebnissen: 
  9. Juni  Deggendorf  12. von 33 
23. Juni  Waldkirchen  13. von 23 
30. Juni Dreiburgenland   7. von 18 

Clubmeisterschaft Automobil 

Weitere JKS-Ergebnisse im Juni 
Im Juni gab es natürlich noch zahlreiche weitere Kart-
slaloms, an denen unsere Fahrer teilgenommen haben: 

02.06. Vilsbiburg : 
Klasse 1: Oliwier 2. Platz  
Klasse 4: Milán 2., Benedict Kölmel 7. und Felix Behr 13.  
Klasse 5: Thomas Schwaiger 3. Platz 
Klasse 6: Lukas Henfler 3. Platz 

09.06. Eggenfelden 
Klasse 1: Oliwier 4. Platz 
Klasse 4: Milán 12., Felix 18., Benedict 25. Platz 
Klasse 5: Thomas 14. 

16.06. Straubing: 
Klasse 1: Oliwier 1. 
Klasse 4: Milán 5, Benedict 10, Felix 16, Danylo 17. Platz 
Klasse 5: Thomas 5. Platz 

Klasse E: Andreas Schwaiger 8. Platz 

23.06. Freyung: 
Klasse 1: Oliwier 3. 
Klasse 4: Milán 16. 
Klasse 5: Thomas 11. 

Hop und Top in der PRO3 
Dirk Groeneveld hatte am 15. und 16. Juni zwei Rennen 
in der Nordwestamerikanischen PRO3-Serie. Am Sams-
tag konnte er den BMW 328 (E30) im Qualifying auf 
Platz 2 stellen, ein hervorragendes Ergebnis. Während 
des gesamten Rennens hatte er spannende Kämpfe mit 
zwei Konkurrenten. Dabei verlor er eine Position, Dirk 
war mit dem Stockerlplatz, nur 1,25 Sekunden hinter 

dem Sieger, aber sehr zu-
frieden. 
Nicht ganz so gut lief es am 
Sonntag. Platz 5 im Quali-
fying war noch ok, aber 
während des Rennens 
machte der BMW zuneh-
mend kritische Fahrwerks-
geräusche. Dirk musste das 
Rennen aufgeben. Ursache 
war ein Schlagloch am Stre-
ckenrand, durch das er 
mehrfach gefahren war, was 
das Fahrwerk schließlich 
übel nahm. 

Dirks Sohn hatte seinem 
Vater für das Rennen einen 
Glücksbringer eingepackt 

AMC—Sommerfest 
Das AMC-Sommerfest findet heuer bei mir im Garten 
statt, bei schlechtem Wetter im Keller. Termin ist der 

 13. Juli um 18 Uhr. 

Speisen, z.B. Grillgut und Salate, bitte mitbringen, Ge-
tränke stellt der AMC. Es ist genug Platz, dass die Kin-
der Fußball, Frisbee u.ä. spielen können. (Im Keller al-
lerdings nicht) Eine gesonderte Einladung folgt. Eine 
Anmeldung ist nicht unbedingt erforderlich. 

Krückl/Schwaiger Kögl/Samson 

1. Thomas Schwaiger          41,79 Pkt. 

2. Dirk Groeneveld           27,33 Pkt. 

3. Andreas Schwaiger         20,11 Pkt. 

4.  Hans Kögl             5,91 Pkt.  

Labertal-Rallye 
Bei der Labertal-Rallye am 22. Juni kamen Patrick 
Krückl/Andreas Schwaiger auf den 3. Klassenrang von 
23 und Hans Kögl mit seiner Beifahrerin Verena Samson 
auf den 14. von 23. Bei dieser Veranstaltung durfte 
auch Tom Schwaiger das erste Mal als Fahrer ins Rallye-
Lenkrad greifen: Auf dem Opel Astra OPC von Hans Kögl 
fuhr er mit Beifahrer Stephan Schwerdt das Vorausau-
to. 

Krückl/Schwaiger Kögl/Samson 

Erstes 270er Rennen der Saison 
Beim ersten 270er Lauf am 15. Juni in Vilsbiburg 
(Doppelveranstaltung) gab es folgende Ergebnisse: 
Klasse 2: Tom Schwaiger   2 x 1. 
  Lukas Henfler  4. und 3. 
Klasse 4: Lukasz Boronowski  8. und 4. 
  Ruslans Ivanows  9. und 3. 



 Toller Zuspruch beim Oldtimertreffen 
Rundum erfolgreich war unser Oldtimertreffen am 16. 
Juni. Nachdem die ganze Woche zuvor die Wettervor-
hersage zweifelhaft war, erwartete uns am Veranstal-
tungstag trockenes, sonniges Wetter. Allerdings fanden 
wir zahlreiche Autos vor, die im Halteverbot auf unse-
rer Ausstellungsfläche parkten. Drei davon ließen wir 
schließlich abschleppen, nachdem die Polizei die Halter 
nicht kontaktieren konnte. Die Abschleppkosten belie-
fen sich auf € 463,-, die wir aber mittlerweile von den 
Verursachern eintreiben konnten. 
285 alte Fahrzeuge fanden den Weg zu uns. Dazu wa-
ren sehr viele Zuschauer da. Die Stimmung war hervor-
ragend, wozu auch die Musik passend zu den Epochen 
der Fahrzeuge beitrug. Unser Verpflegungsstand war 
noch vor Ende der Veranstaltung ausverkauft. Zum 
Publikumsliebling wurde ein Ford Hotrod  gewählt. Auf 
den zweiten Platz kam Sonja Strehles VW Karman Ghia 
und auf Platz 3 landete ein VW Bus T1.Den Abschluss 
bildete wieder ein Korso durch die Stadt, der diesmal 
auch gut funktionierte.  
Mein Dank geht an die zahlreichen Helfer, die die Ver-
anstaltung jetzt schon routiniert, aber in hervorragen-
der Weise über die Bühne brachten. Hervorheben 
möchte ich dabei unsere Grillmeister Hans-Jürgen Ra-
decker und Alfons Kieslinger, die für das diesmal ver-
hinderte Team Schuhmann eingesprungen waren und 
ihre Sache sehr gut machten. 


